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Die Region = Eine starke 
Gemeinschaft!



18 GEMEINDEN, 2 LANDKREISE, 626 QKM, 56.000 EINWOHNER



Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz

2007: 2016:



Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz

Übergeordnete Entwicklungsstrategie:
Ø Anpassung kommunaler Aufgaben an zukünftige Gegebenheiten
Ø Inwertsetzung von Landschaft und Kultur
Ø Innovation und Unternehmensbegleitung

5 Hauptziele:
o Positionierung des Wirtschaftsbands A9 Fränkische Schweiz innerhalb der EMN
o Stabilisierung des Arbeitsmarktes
o Innenstädte und Ortskerne beleben
o Schaffung von Rahmenbedingungen für Innovationen
o Kommunale Kooperation und Vernetzung

Über 50 Einzelprojekten aus den Handlungsfeldern
o Landwirtschaft und Landschaft
o Dörfliche und städtebauliche Entwicklung
o Tourismus und Naherholung
o Wirtschaft 
o Kultur – Soziales – Lebensqualität



Projekte (Beispiele)



WIRTSCHAFTS- UND JUNIORENAKADEMIE

SENIORENPROJEKTMEDIZINISCHE VERSORGUNG
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INFRASTRUKTUR SCHAFFEN
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Interkommunales
Kompensationsmanagement

Interkommunales Konzept
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Interkommunaler Gewerbeflächenpool



Interkommunaler Gewerbeflächenpool



„Bestens erschlossene Wiesen“



Die Grundidee des Regionalen Gewerbeflächenpools

Die Kommunen bringen ihre Gewerbeflächen in einen gemeinsamen Pool ein 

Aus der Wertigkeit der Flächen ergibt sich der Anteil jeder Kommune am Pool

Die Poolflächen werden gemeinsam vermarktet (Vermarktungsagentur)

Die eingenommene Gewerbesteuer wird entsprechend der Poolanteile aufgeteilt

Die Finanzierung der Vermarktungsaktivitäten erfolgt über: 

Anteile aus den Flächenverkäufen

einen Vermarktungskostenbeitrag
und



Finanzierung
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Das Prinzip des Gewerbeflächenpools
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Das Kombinationsmodell des Gewerbeflächenpools

POOL



Die Umsetzung
§ Gemeinsames Vermarktungskonzept



Die Vermarktung



Interkommunales Kompensationsmanagement



Nordbayerischer Kurier 8.11.2013



• Die Einbindung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in ein 
interkommunales Gesamtkonzept „Landschaft und Landnutzung“

• Gewährleistung eines möglichst hohen funktionalen, räumlichen 
und zeitlichen Zusammenhangs zwischen Eingriff und 
Kompensation

• Entwicklung einer einfachen organisatorischen und administrativen 
Vorgehensweise für die Abwicklung der Maßnahmen und des 
Kompensationspools

• Schaffung von Synergieeffekten mit dem Gewerbeflächenpool

• Steigerung der Flächenverfügbarkeit durch Einsatz von 
Bodenordnungsinstrumenten des ALE Oberfranken

Ziele



• Bestandsermittlung: 

Natur- und Landschaftsschutz, Bodennutzung und Wertigkeit, 
Vorhandene Infrastruktur und Entwicklungstendenzen

• Kompensationsbedarfsermittlung für die Projektkommunen:

A/E- Bedarf ca. 50 – 60 ha 

• Erste konkret Vorschläge für Suchräume für die Umsetzung 
von Kompensationsmaßnahmen 

• Gemeinsame Konkretisierung dieser Suchräume 

Vorgehensweise



Analyse des Kompensationsbedarfs der Kommunen
Kommunen	und	
Verwaltungs-
gemeinschaften

Projektkommunen
Flächenumfang	 der	

kommunalen	
Planungen

geschätzter	
A/E-Bedarf	in	

ha

VG	Mistelbach Gemeinde	Gesees 3,95 1,98
Gemeinde	Hummeltal 2,50 1,25

VG	Creußen

Stadt	Creußen 12,81 6,40
Gemeinde	Haag 3,96 1,35
Gemeinde	Prebitz 2,00 0,50
Markt	Schnabelwaid 4,14 2,07

Gemeinde	Ahorntal Gemeinde	Ahorntal 0,40 0,20
Markt	Gößweinstein Markt	Gößweinstein 6,00 3,00
Stadt	Pottenstein Stadt	Pottenstein 4,05 2,13
Stadt	Pegnitz Stadt	Pegnitz 38,29 19,15
Markt	Egloffstein Markt	Egloffstein 2,50 1,25
Gemeinde	Obertrubach Gemeinde	Obertrubach 2,00 0,50

VG	Betzenstein Stadt	Betzenstein 10,06 5,03
Markt	Plech 10,54 5,25

VG	Gräfenberg
Stadt	Gräfenberg 1,40 0,70
Markt	Hiltpoltstein 1,02 0,51
Gemeinde	Weißenohe 2,14 1,07

Markt	Igensdorf Markt	Igensdorf 8,02 3,85

Gesamt 115,79 ca.	50	-60



Suchräume für die Umsetzung von Kompensationsmaßnahmen



Festlegung von 3 Suchräume für die konkrete Umsetzung



Kurzcharakteristik der Umsetzungsräume

Interkommunaler Kompensationskomplex Püttlachtal

Ziel: Extensive Wiesen- und Weidennutzung

Maßnahmen: 

– Festlegung von Bereichen zur extensiven 
Grünlandnutzung (Komplexbildung)



Interkommunales Beweidungskonzept 
Egloffstein, Gräfenberg, Obertrubach

Ziel: Schäferrevieroptimierung 
entlang des Trubachtales

Maßnahmen: 

– Freistellung und anschließende 
Offenhaltung der Flächen für die Beweidung 

– Bedarf der 3 ortsansässigen 
Schäfereibetriebe an zusätzlichen 
Weide- und Verbundflächen 
ermitteln und optimieren



Interkommunaler Kompensationskomplex VG Mistelbach

Ziel: Kompensationsmaßnahmen aus Ersatzgeldern 
der Windkraftanlagen in der Region umsetzen

Geeignete Maßnahmen werden entwickelt z.B.: 

– Gewässerentwicklungsmaßnahmen
– Pflege bestehender Streuobstbestände 
– Freistellung und anschließende Offenhaltung der Flächen 

für die Beweidung 
– Ggf. Extensive Ackernutzung mit der Umsetzung 

von PIK-Maßnahmen
– Begleitende Maßnahmen zum Wanderwegekonzept



Fazit

ü 10 Jahre der interkommunalen Kooperation zeigen in 
vielen Bereichen Wirkung

ü Projekte möglich, die für einzelne Gemeinden nicht 
realisierbar wären

ü Der „Blick über den Tellerrand“ lohnt sich!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


